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reduziert Zollkosten durch automatisierte 
Ursprungsermittlung und Präferenzkalkulation
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Über MAN Energy Solutions

Die MAN Energy Solutions SE mit Sitz in Augsburg 
ist weltweit führender Anbieter von Großdiesel- und 
Gasmotoren und Turbomaschinen. Das Produktport-
folio umfasst Zwei- und Viertaktmotoren für mariti-
me und stationäre Anwendungen, Turbolader und 
Propeller sowie Gas- und Dampfturbinen, Kompres-
soren und chemische Reaktoren. MAN SE blickt dabei 
auf eine über 250 Jahre alte Firmengeschichte zurück. 
Mittlerweile beschäftigt MAN Energy Solutions über 
14.000 Mitarbeiter in 120 weltweit verteilten Stand-
orten. Dabei erzielte das Unternehmen zuletzt einen 
Umsatz von 3,3 Milliarden Euro.

Der global operierende Anlagenbauer MAN Ener-
gy Solutions (14.000 Mitarbeiter in 120 weltweit 
verteilten Standorten) produziert seine Teile in vielen 
verschiedenen Ländern. Daher hat MAN nun ein auf-
wendiges GTS-Projekt gestartet, um eine automati-
sierte Eigenfertigungsprüfung für auftragsbasierte 
Präferenzkalkulationen zu implementieren. Die neue 
Lösung dient zuallererst der Rechtssicherheit. Mit 
diesem Vorhaben, das man gemeinsam mit cbs an-
ging, möchte das Augsburger Unternehmen Freihan-
delsabkommen nutzen und Zollkosten reduzieren.

Ausgangslage 

Das organisatorische Setup bei MAN sieht es vor, dass 
jedes aufgestellte Dokument einem Ursprungsnachweis 
bedarf und dieser erst geprüft werden muss. Da MAN 
sowohl mit Eigenfertigung als auch Fremdbeschaff ung 
arbeitet, gilt es, die Ursprungsdaten zu den jeweiligen 
Teilen und deren Verarbeitungsschritten säuberlich zu 
dokumentieren. Die Pfl ege der Ursprungsdaten ist dabei 
essenziell für das Unternehmen. Denn ohne die system-
technische Ursprungsverwaltung als Basis, können keine 
schnellen und aussagekräftigen Informationen sowohl 
gegenüber Kunden als auch Behörden getroff en werden. 
Ansonsten würden sich Prozesse und Abläufe in der Wei-
terverarbeitung zeitlich verschieben.

Die Problemstellung hierbei liegt darin, dass es einer 
automatischen Ursprungsermittlung und Präferenzkal-
kulation jedes einzelnen Fertigungsauftrages bedarf. 
Dabei bleiben Minimalbehandlungen angesichts meh-
rerer hundert Fertigungsaufträge täglich oft unberück-
sichtigt. Ebenso ist die Reaktionszeit des Servicege-
schäfts durch den allgemeinen Termindruck und die hohe 
Arbeitsauslastung zu lang, um alle täglichen Probleme 
angehen zu können. All diese Faktoren führen letztend-
lich dazu, dass ein hohes Risiko für fehlerhafte Aussagen 
bezüglich des Ursprungs entsteht. Dieses Risiko wurde 
durch das GTS-Projekt angegangen, so dass die Gefahr 
für Fehlerhaftigkeit von Aussagen gegen Null läuft.

Analysenetz mit systematischen Regeln 

Gemeinsam mit cbs Corporate Business Solutions hat 
MAN Energy Solutions im Frühjahr 2020 ein Projekt 
aufgesetzt, das sich um den Aufbau eines komplexen 
Regelwerks kümmert. Die neu aufgesetzten, kombi-
nierten Regeln sollen dazu dienen, den Fertigstellungs-
prozess und dessen einzelne Schritte automatisiert 
analysieren zu können. Hierfür werden die im ERP-System 
erstellten Fertigungsaufträge durch ein systematisches 
Netz von Prozessregeln geführt, bevor sie zur Präferenz-
kalkulation und Ursprungsermittlung ins GTS-System 
gelangen. Bei diesem Analyseprozess wird aufgrund von 
spezifi schen Stammdaten, Vorgangsarten, Auswärts-
vergaben und Prozessschrittreihenfolgen hochauto-
matisiert ermittelt, wie mit dem Fertigungsauftrag im 
GTS-System umgegangen werden soll. 

Ist schon eine Ursprungsermittlung erfolgt und die 
Präferenzaussagen wurden in der Überleitung schon von 
einer Referenzcharge übernommen oder muss der Ferti-
gungsauftrag im GTS kalkuliert werden, um die benötig-
ten Ursprungsdaten zu erlangen? Somit erhoff t sich MAN 
eine bessere Aufklärung über die handelsrechtlichen 
Ursprünge einzelner Fertigungsschritte. 
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„Die Daten, die wir vom System 
bekommen, sind somit rechtssicher. 
Wir können folglich unseren Kunden 
und den Behörden auch eine Garantie 
geben, dass unsere Daten stimmen, 
damit keine rechtlichen Probleme 
entstehen“

erklärt Michael Hirschvogel, Head of Origins & Preferen-
ces bei MAN Energy Solutions. 

„Das übergeordnete Ziel der Lösung ist zudem, Freihan-
delsabkommen bestmöglich nutzen zu können“. Diese 
sparen den verbundenen Unternehmen und den Kunden 
Zollkosten ein. „Um diese Freihandelsabkommen nutzen 
zu können, bedarf es jedoch genau dieser rechtssiche-
ren Daten“, so Hirschvogel weiter. Gemeinsam mit cbs 
hat man mehrere Regeln in einem komplexen Regel-
werk aufgestellt und verknüpft. Durch die neu aufge-
setzten Regeln können nun Vorgänge und Tätigkeiten 
genauer erfasst und ausgewertet werden. Das System 
erkennt den Fertigstellungsprozess und erkennt zeitgleich, 
welches Ergebnis vorliegt und markiert den Eintrag dem-
entsprechend. 

Komplexe Datenmigration  

„Die wohl größte Besonderheit bei der Umsetzung des 
Projekts war die Tatsache, dass das Projekt kein Was-
serfall-Projekt nach herkömmlicher Methodik gewesen 
ist“, erklärt Robert Wieczorek, Leiter des GTS-Projekts 
bei cbs. „Durch den evolutionären Ansatz wurden immer 
wieder kleine Teile hinzugefügt, um das Projekt fortlau-
fend zu aktualisieren“, so Wieczorek weiter. Innerhalb 
dieses agilen Projekts wurden so fortlaufend neue Re-
geln implementiert, die letztendlich dazu führen, immer 
mehr Fertigungsaufträge pro Tag automatisiert aktuali-
sieren zu können. „Das Projekt wird fortgeführt, ein wirk-
liches Ende ist nicht in Sicht, dafür gibt es einfach zu viele 
Darstellungsmöglichkeiten der einzelnen Daten“, verrät 
Wieczorek. Insgesamt sei die Datenmigration an sich der 
schwierigste Teil des Projekts, so Hirschvogel. 

„Mit jedem Tag und den dazugehörigen 
neuen politischen Änderungen der 
Freihandelsabkommen, wird die 
Arbeit, die wir verrichten, komplexer. 
Gerade in neuen Krisen ist dies 
besonders bemerkbar“

fügt Hirschvogel hinzu. Umso wichtiger sei es, sich auf 
die Daten, die man hat, verlassen zu können, das nehme 
dem Ganzen die Komplexität.

Benefi ts für den Kunden

Etwa 90 Prozent der Fertigungsaufträge, die täglich er-
fasst werden, können bereits automatisch vom System 
erfasst werden. „Dies ist für uns ein riesiger Meilenstein“, 
erklärt Hirschvogel. Durch den neuen Dokumentations-
prozess und die automatisierte Vorgehensweise spart 
MAN vor allem zeitliche Ressourcen und Manpower. 

„Unsere Mitarbeiter werden erheblich 
entlastet, da diese viele Einzelheiten der 
verschiedenen Ursprungsdaten nicht 
mehr manuell hinzufügen müssen, son-
dern sich nun auf das System verlassen 
können“

erläutert Hirschvogel weiter. Somit ergibt sich eine kom-
plett neue und transparentere Arbeits- und Dokumenta-
tionsweise für MAN, mit der der Konzern in der Zukunft 
gezielter arbeiten kann.
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